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Kreisliga A Süd Herren

CVJM Grüntal III : TT B'bronn-Kl'bach (SG) III 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Clödy in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga A Süd Herren traf die CVJM Grüntal III am vergangenen Samstag im 3.
Saisonspiel auf TT B'bronn-Kl'bach (SG) III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Mayer /
Clödy. Bemerkenswert war, dass die CVJM Grüntal III diese Partie mit 2 und TT B'bronn-Kl'bach
(SG) III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Österle / Steinwand hatten im Doppel gegen Lange / Reiser am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Hartmann / Müller bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Mayer / Clödy. Die richtige Herangehensweise hatten Datckov / Kamentschuk wiederum beim 3:0-
Erfolg gegen Neuberger / Reiser von Beginn an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Luca Österle gegen Wilfried Clödy
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Clödy mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Peter Hartmann letztlich parat, um Thomas
Mayer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Hans-Peter Neuberger musste Egor Datckov Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Eckart Lange wurden Wolfgang Müller unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Maxime Steinwand gegen Felix
Reiser dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Lucas Kamentschuk beim 4:11, 11:7, 6:11, 11:7, 11:13 gegen Jonas Reiser. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Sieg holte Luca Österle indessen beim 12:10, 7:11, 11:8, 11:9
gegen Thomas Mayer. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Hartmann im Match gegen Wilfried
Clödy, das 0:3 verloren ging. 1:3 (Hartmann) bzw. 6:2 (Clödy) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Stark im
Hintertreffen war Egor Datckov nach einem Zweisatzrückstand, machte Eckart Lange dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen Sieg verpasste anschließend
Wolfgang Müller wiederum beim 1:3 gegen Hans-Peter Neuberger und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Mit 12:10, 6:11, 14:12, 13:11 gewann danach Maxime Steinwand
gegen Jonas Reiser und gab dabei nur einen Satz ab. Lucas Kamentschuk bezwang anschließend
Felix Reiser in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Österle / Steinwand eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mayer / Clödy kassierten.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der CVJM Grüntal III geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2023 gegen
TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV, während TT B'bronn-Kl'bach (SG) III am 21.10.2023 gegen den TSV
Freudenstadt III antritt.

 Statistik:
 CVJM Grüntal III

Doppel: Österle / Steinwand 1:1, Hartmann / Müller 0:1, Datckov / Kamentschuk 1:0 
Einzel: L. Österle 1:1, P. Hartmann 0:2, E. Datckov 1:1, W. Müller 0:2, M. Steinwand 2:0, L.
Kamentschuk 1:1 

 TT B'bronn-Kl'bach (SG) III
Doppel: Mayer / Clödy 2:0, Lange / Reiser 0:1, Neuberger / Reiser 0:1 
Einzel: T. Mayer 1:1, W. Clödy 2:0, E. Lange 1:1, H. Neuberger 2:0, J. Reiser 1:1, F. Reiser 0:2


